
Rathaus
Das Rathaus wurde 1912/13 als Dienstgebäude der damaligen Bürgermeisterei Niedermendig

errichtet, und am 20.08.1913 o�ziell seiner Bestimmung übergeben. Während der damalige
Gemeindebauführer Müller für den Innenausbau verantwortlich war, wurde die Fassade nach
Plänen des Kreisbaumeisters Servatius gestaltet. Er verwandte als Baumaterial Steine aus der 
Region -  Basaltlava für den Sockel und das Portal sowie Tu�stein für das übrige Mauerwerk. 

Bemerkenswert im Gebäudeinnern ist der historische Sitzungssaal mit den bleiverglasten 
Fenstern, der noch im Originalzustand erhalten ist. 1964/65 errichtete man an der südöstlichen

Gebäudeseite einen Anbau, um zusätzliche Büro�ächen zu gewinnen. 1994/96 wurde das Gebäude
im Rahmen einer Generalsanierung grundlegend modernisiert und mit einem weiteren Anbau
erweitert, der in Verbindung mit dem Neubau der Kreissparkasse errichtet wurde. Dem mit der

Planung beauftragten Architekturbüro Altenhofen gelang hierbei, die historische Bausubstanz 
mit modernen Stilelementen harmonisch zu verbinden.


